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Sachantrag  
 
Haupt- und Finanzausschuss am 03.02.2016  
 
TOP 27: Präventive Maßnahmen zur Stärkung der Sicherheit im öffentlichen 
Raum (unter anderem Videoüberwachung)  
 
Die SPD-Fraktion stellt zu diesem Tagesordnungspunkt den folgenden Antrag: 
 
Punkt 1 ersetzen durch: 
 

1. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, dem Gemeinderat eine statistische 
Aufstellung von Übergriffen in der zeitlichen Entwicklung von 2000-2015 für die 
vorgeschlagenen Orte zur Videoüberwachung im öffentlichen Raum, 
insbesondere Bismarckplatz und Hauptbahnhof (Vorplatz), sowie im ÖPNV-
Bereich Heidelbergs vorzulegen. Eine Entscheidung über die Einrichtung von 
Videoüberwachung im öffentlichen Raum wird durch den Gemeinderat erst 
nach der Vorlage und Auswertung dieser Daten getroffen. 

 
 
Begründung: 
 
In Bezug auf die vom Oberbürgermeister gewünschte Videoüberwachung sollten dem 
Heidelberger Gemeinderat vor einer Entscheidung eine Übersicht entsprechender 
Übergriffe und die statistische Entwicklung dieser im Laufe der Zeit vorliegen, um eine 
Einschätzung zur Begründung und Grundlage dieser weitgehenden Forderungen 
treffen zu können. Dies ist insbesondere notwendig, da Videoüberwachung im 
öffentlichen Raum nur an Kriminalitätsschwerpunkten zulässig ist und rechtlich hohen 
Auflagen unterliegt.  
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